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Erinnerungspostkarten zur Hundertjahrfeier der Befrei
ung Kurhessens von der französischen Fremdherrschaft.
Lichtenau (C. Heller) 1914. Mappe M. 1.—

Etwas spät, aber immer noch rechtzeitig hat C. Hellers
Postkartenverlag in Hess. Lichtenau eine neue Postkarten
reihe erscheinen lassen, die die Befreiung Kurhessens
vom Joche der Fremdherrschaft vor 100 Jahren ins
Gedächtnis zurückrufen soll. Die Karten sind geschmack
voll in Kupfertiefdruck hergestellt. Sie bringen die
Bilder des Kurfürsten Wilhelm I., des Kurprinzen Wil
helm, des Freiherrn von Dörnberg und des Generals
Tschernitscheff, die Erschießung der hessischen Patrioten
auf dem Forst, den Einzug des Kurfürsten in Kassel,

Abbildungen des Ordens vom eisernen Helm und der
ttuchessischen Kriegsdenkmünze, freiwilliger Jäger zu Fuß
und zu Pferd, kurhessischer Landwehr?- und Feldtruppen
sowie der Schlacht bei Hanau, endlich die Einteilung des
kurhessischen Heeres im Feldzuge 1814. Sämtliche Karten
sind mit erläuterndem Aufdruck versehen und geben so
ein Bild der großen Zeit vor hundert Jahren, da auch
des Hefsenlandes Söhne, nicht minder seine Frauen und
Jungfrauen gegen den Erbfeind zogen, für die Kämpfer
und verwundeten sorgten und an Heldenmut und Opfer-
freudigkeit gegen niemanden zurückstanden. Die ge
diegene Ausführung der Karten wird dazu beitragen,
ihnen viele Abnehmer zu gewinnen. Sgl.

‘»HO’

Der Sturm.

Ich träume zuweilen, daß ein Sturm
Von Norden her um die Erde läuft

Und alles Morsche in Trümmern häuft.
„Hei, seht/ ruft er, „ihr Toren der Welt,
Wie euer Kartenhäuschen zerfällt."

Kassel.

Und zieht er fort, wird die Erde reich
Und frühlingsfrisch und dem Eden gleich
Und strahlt in rotgoldner Morgenpracht.
Er hat die Welt wieder jung gemacht.

Frieda Hupbach.

Personalien.
Ernanntr die Pfarrer Trautwein in Goß

felden und Ramdohr in Viermünden zu Metropoli

tanen; Pfarrer Kurz in Mariendorf zum Pfarrer
in Frielingen; Pfarrer Fenn er in Binsförth zum
Pfarrer in Breitenau; Hilfspfarrer Ziegler in Kassel
zum Pfarrer in Zwesten; Hilfspfarrer K e ß n e r in Neu

hof zum Pfarrer in Hohenzell; Präparandenanstaltsvor-
steher Filthaut in Fritzlar zum Seminaroberlehrer
dortselbst; die Gerichtsassessoren Leithäuser zum
Amtsrichter in Soltau, Schulze zum Amtsrichter in
Lichtenau, vr. Marx zum Amtsrichter in Hilders,
Bock zum Amtsrichter in Amöneburg, Schüler zum
Staatsanwalt in Hanau; Gerichtsassessor Stoll zum
Regierungsassessor; die Referendare Losch und Wilh.
Bode zu Gerichtsassessoren; die Gerichtsreferendare
vr. Ernst und v. Sch eff er zu Regierungsreferen
daren ; die Postinspektoren S a u t e r zu Kassel, Brandt

zu Fulda, Bruns zu Eschwege und G i e s zu Hersfeld
zu Bize-Postdirektoren; Postinspektor Friedrich zu
Kassel zum Ober-Postinspektor; Ober-Postpraktikant
Better zu Hanau zum Postinspektor.

verliehe«: dem Regierungs- und Baurat a. D.
Geheimen Baurat Waldhausen zu Kassel der Rote
Adlerorden 3. Klasse mit der Schleife; dem Oberbib
liothekar a. D. Professor vr. Ko pp zu Marburg und
dem Amtsgerichtssekretär, Rechnungsrat Groll zu
Biedenkopf der Rote Adlerorden 4. Klasse; dem Lehrer
Schneider zu Battenfeld der Adler der Inhaber
des Königlichen Hausordens von Hohenzollern; den
Rechtsanwälten und 'Notaren Hanke zu Homberg,
Rau und Auth zu Marburg der Charakter als Justiz
rat; dem Oberlehrer Weichelt zu Marburg der Pro-
fessortitel.

versetzt r Spezialkommissar, Reg.-Rat vr. Weber
von Wrtzenhausen nach Treysa; Spezialkommissar, Reg.-
Rat Schoen von Johannisburg (O.-Pr.) nach Witzen-
hausen; Oberlehrer Rützel zu Kassel an die Bau
gewerkschule-zu Idstein.

übertrage«) die Mitgliedstelle bei dem Medizinal
kollegium der Provinz dem Medizinalassessor Gehämeu

Medizinalrat vr. Schotten und die kommissarische
Verwaltung der Medizinalässessorstelle dem Direttor des
Landkrankenhauses, Santtätsrat Professor vr. R o s en-
bla t h in Kassel; dem Forstmeister Lubeseder in
Elnhausen vom 1. September 1914 ab die Oberförster

stelle Hersfeld-Wippershain; dem Forstmeister Israel
in Bülowsheide vom 1. Nov. 1914 ab die Oberförsterstelle

Oberkaufungen; dem Oberförster Wachendorff in
Sprakensehl vom' 1. Januar 1915 ab die Oberförster
stelle' Rotenburg-Lüdersdorf.

Betratet: An Stelle des am 1. Oktober in den

Ruhestand tretenden Direktors der Jrrenheilanstalt Mar
burg Geheimrat Prof. vr. T u c z e k Professor vr.
I a h r m ä r k e r mit der einstweiligen Leitung der An

stalt.
In den R«hesta«b versetzt: Forstmeister Fenner

zu Wolfgang bei Hanau; Justtzhauptkassenrendant, Rech
nungsrat Kornrumpf zu Kassel.

Gebore« r ein Sohn: Oberlehrer H o f m a n n und

Frau Irmgard, geb. Danker - (Kassel, 8. Juli); Berg
assessor Eduard Siebert zu Mörs a. Niederrh. und

Frau Katharina, geb. Mejer (Dortmund, 9. Juli).

Gestorben : Frau Wilhelmine Schüttler, geb.
Wiechmann, 85 Jahre alt (Hersfeld, 29. Juni); Frau
Johanna Wolfs, geb. von Siebold, Gattin des Justiz
rats (Marburg, 6. Juli); Frau Steuerinspektor Marre
S treibe!ern, geb. Höhn, 76 Jahre alt (Wan
fried: 6. Juli); Apotheker Gottfried E l t e st e, 57 Jahre
alt (Kassel, 10. Juli); Frau Pfarrer Marie Mörschel,
geb. Müller, 67 Jahre att (Kassel, 10. Juli); Profeffor
vr. Julius Rodenberg, 83 Jahre att (Berlin, 11. Juli);
Fabrikant Karl Henckel (Kaiserslautern, 11. Juli);
Kaufmann Konrad Wiegand, 57 Jahre att (Fulda,
13. Juli); Bauunternehmer Stadttat Julius Noll,
72Jahre alt (Fulda, 14. Juli): FrauJdaSchuchard,
geb. Jacobi, Witwe des Geh. Baurats (Kassel, 15. Juli);
Brauereibesitzer Heinrich Bielefeld (Bolkmarsen,
17. Juli); Frau Ina Reichert, geb. Koch, Gattin
des Pfarrers in Ober-Lais (Niederwresen in Rheinh.,
18. Juli); verw. Frau Elisabeth Fennel, geb. Zahn.
83 Jahre att (Kassel, 19. Juli).
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